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Fortbildung
für
Erzieherinnen
Unter der Anleitung von Andrea
Perthel, Leiterin der Kunstwerk-
statt beim Förderkreis für Kinder,
Kunst & Kultur, nahmen die Erzie-
herinnen aus dem Haus für Kinder
Henneweide des Vereines für so-
ziale Dienste an einer kreativen
Fortbildung im Jugendtreff teil. In
praktischen Übungen wurden ver-
schiedenste Maltechniken auspro-
biert, die mit den Kindergarten-
kindern umgesetzt werden kön-
nen. Begeistert zeichnete und
malte das Team des Kindergar-
tens Henneweide und erstellte
tolle Kunstwerke.
Auch in Zukunft wird es weitere
gemeinsame Aktionen für und mit
Kindern aus dem Haus für Kinder
Henneweide geben. So nimmt die FFFFFoto:oto:oto:oto:oto:     Andrea PAndrea PAndrea PAndrea PAndrea Perthelerthelerthelerthelerthel

langjährige Kooperation zwi-
schen Förderkreis und Verein für
soziale Dienste neue Fahrt auf und
wird auch mit dem Familienzen-

trum Marie-Schlei in Zukunft
wieder gemeinsame Aktionen
durchführen. (Andrea Perthel und
Meike Krämer-Ansari)
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Förderkreis für Kinder, Kunst & Kultur
feierte 25-jähriges Jubiläum
Im Rahmen einer Mitgliederver-
sammlung feierte der Förderkreis
sein 25-jähriges Bestehen, wel-
ches bereits am 3. Dezember 2021
gewesen war, die Feierlichkeiten

jedoch aufgrund der Corona-Pan-
demie verschoben wurden.
Meike Krämer-Ansari, Vorsitzen-
de und Doris Klaka, stellv. Vorsit-
zende berichteten zunächst über

das vergangene Jahr,
insbesondere darüber, welche
Schwierigkeiten die Pandemie für
die Kinder- und Jugendarbeit mit
sich brachte. Doris Klaka machte

noch einmal deutlich, welchen
Stellenwert die Ehrenamtler im
Förderkreis haben, und dass es
ohne sie eine solche Arbeit nicht
geben könne. Sie blickten auch in
eine aussichtsreiche Zukunft mit
dem aktuellen Team und einem
neuen Mitarbeiter, Oliver Abels,
der im November seinen Dienst
im Jugendtreff beginnen wird.
Nach dem Bericht des Revisoren
Rainer Gartmann, konnte auch
die Kassiererin Isolde Weiner von
der Versammlung entlastet wer-
den.
Auf einer Leinwand hatten die
Anwesenden durchgehend die
Möglichkeit, Bilder aus den ver-
gangenen 25 Jahren Kinder-, Ju-
gend- und Kulturarbeit anzu-
schauen und so einen Eindruck
von der Vielfalt der Angebote zu
bekommen. Und auch einige Wer-
ke aus der Kunstschule von Mari-
sol Cubero und aus dem preisge-
krönten Projekt „Kinder locked
down“ der Kunstwerkstatt von
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Strandland goes
HALLOWEEN. Kommt zur
Nacht des Grauens…
Kölner Str. 404, 51702 Bergneustadt am
JUST MORE Fitnessstudio -

AnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeigeAnzeige

Das Strandland No.7 hat den
Sommer über pausiert. Wir ar-
beiten aber an einem COME-
BACK im kommenden Frühjahr.
Bis dahin werden wir aber trotz-
dem für unsere Freunde da sein.
Das Winterquatier ist das Fit-
nessstudio J+ JUST MORE ge-
genüber dem Freibad Bergneu-
stadt.
Am letzten Oktober-Wochenen-
de steht ein Topact auf dem Pro-
gramm.
Am Mo. 31.10.2022 feiert das
Strandland zum zweiten Mal
HALLOWEEN und wer schon im
letzten Jahr dabei war weiß wie
scheußlich schön die Party war.
Ab 20:13 Uhr wird die Gruseln-
acht eingeläutet.
DJ Herman (Möltgen, früher Tanz-
haus) erweckt die 80er und 90er

zum Leben und es wird gefeiert,
bis Dracula kommt.
Unser Kooperationspartner J+
JUST MORE stellt sein spektaku-
läres Outdoor-Gym, -ein Kuppel-
zelt vom Feinsten- zur Verfügung.
150 qm überdacht, trocken und
wie geschaffen für Party.
Unser Eintrittspreis von 10 EUR
beinhaltet 1 Freigetränk.
Süßes oder Saures, verkleidet
oder nicht, egal Hauptsache ihr
bringt gute Laune mit.
Auf unserer Webseite:
www.strandlandno7.de kann man
reservieren und die aktuellen
News erfahren.

Meldet euch kurz an, entweder
hier oder über WhatsApp oder
bleibt informiert auf Facebook und
Insta: @strandlandno7

Fotos:Ahmet Durgut und Nurcan ArslanFotos:Ahmet Durgut und Nurcan ArslanFotos:Ahmet Durgut und Nurcan ArslanFotos:Ahmet Durgut und Nurcan ArslanFotos:Ahmet Durgut und Nurcan Arslan

Andrea Perthel gab es in original
zu bestaunen.
Sichtlich gerührt nahm der Grün-
der und Ehrenvorsitzende des Ver-
eins, Michael Klaka die Worte der
Redner:innen auf. Nachdem Kla-
ka selbst einen kurzen Rückblick
in die Vereinsgeschichte und in
die Gründung des Vereins ge-
macht und sich noch einmal herz-
lich bei den Sponsoren für die lang-
jährige Unterstützung bedankt
hatte, gratulierte Schirmherr Dr.
Roland Adelmann. Er hob die An-
gebote und insbesondere deren
pädagogische Relevanz der Arbeit
des Förderkreises hervor. „In den
vergangenen 26 Jahren wurde
eine extrem erfolgreiche Kinder-
arbeit und Jugendarbeit betrie-
ben. Dank der vielen Sponsoren
hat der Verein sich einen hervor-
ragenden Namen erarbeitet. Die-
sen hervorragenden Ruf, verbun-
den mit einer unzweifelhaft sinn-
vollen Jugendarbeit ist all den
Menschen in und um diesen Ver-
ein seit dem Bestehen zu verdan-
ken.“, so Adelmann.
Auch Ina Albowitz-Freytag, die den
Förderkreis seit vielen Jahren tat-

kräftig unterstützt, ließ es sich
nicht nehmen, einige ergreifende
Worte für die Arbeit des Ehren-
vorsitzenden zu finden. Ein Rück-
blick in Klakas beruflichen Wer-
degang machte deutlich, wie
schwierig sich die Arbeit für Kin-
der und Jugendlichen gestaltete
und welche Hürden es in der Ver-
einsgeschichte immer wieder zu
überwinden gab: „Jedenfalls hat
Michael Klaka sich nicht von den

Bedenkenträgern ins Boxhorn ja-
gen lassen und jeden Tag bis heu-
te in seinem persönlichen Enga-
gement für die jüngsten in unse-
rer Stadt, nicht nachgelassen.“,
so Albowitz-Freytag.
Auch Friedhelm J. Beucher, lang-
jähriger Unterstützer, Kooperati-
onspartner und Freund von Mi-
chael Klaka machte mit seinen
Worten noch einmal deutlich,
welch wichtige Arbeit der Förder-

kreis in den vergangenen 25 Jah-
ren für die Stadt Bergneustadt
geleistet hat und auch in Zukunft
noch leisten wird.
Im Anschluss gab es für die Gäste
noch einen kleinen Umtrunk mit
Canapés, guten Gesprächen und
vielen Anekdoten aus den vergan-
genen Jahren. Ein kurzweiliger,
rundum gelungener Abend, der
allen Anwesenden viel Freude be-
reitet hat. (Meike Krämer-Ansari)
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Ein ereignisreicher Tag im Jägerhof Bergneustadt

Fotos: Jägerhof Bergneustadt - Tatjana MönnichFotos: Jägerhof Bergneustadt - Tatjana MönnichFotos: Jägerhof Bergneustadt - Tatjana MönnichFotos: Jägerhof Bergneustadt - Tatjana MönnichFotos: Jägerhof Bergneustadt - Tatjana Mönnich

Einen schönen und reich, mit un-
terschiedlichsten Erlebnissen voll-
gepackten, Samstag erlebte der
Jägerhof in der Altstadt von Berg-
neustadt mit mehreren Veranstal-
tungen an einem Tag.
Begann alles noch ganz leise mit
dem Qigong- Kurs des Studios Gabi
to Berens, ging es am frühen Nach-
mittag weiter mit dem Aufbau des
Bergneustädter Marionettenthea-
ters Längdros im kleinen Saal des
Jägerhofs. So gab es einen großen
roten Teppich mit dicken Kissen für
die kleineren und Stühle und Bänke
für die größeren Zuschauer vor der
sehr liebevoll gestalteten Puppen-
Bühne zu dem alten Grimm‚schen
Rotkäppchen. Und dann gingen die
Scheinwerfer an und zauberten eine
andere Welt auf die kleine Bühne,
auf der die bekannten - ganz profes-
sionell selbst gebauten Puppen- das
Märchen von dem grimmigen Wolf
in die glänzenden Augen von Groß
und Klein zauberten. Die „Mär-
chentante“ (Tania Sowka) erzähl-
te und fragte und sprach mit den
Kindern in den kurzen Umbaupau-
sen. Die Kinder fieberten die gan-
ze Zeit mit und lachten oder kom-
mentierten das Geschehen kom-
petent mit. Vor allem die Kölsch
sprechende Gans erheiterte die zahl-
reichen Zuschauer*Innen. Dazu tru-
gen aber auch die geschickten Pup-
penspieler bei. Heike Heitmann, Iso-
lde Weiner und Herbert Voß sind da
bereits ein eingespieltes Team.
Ebenso an derTechnik Alfons Heit-
mann, der für das nötige akustische
und optische Flair sorgte. Mit einem
Riesenapplaus bedankten sich alle
Kinder und Erwachsenen für diesen
schönen Theaternachmittag bei der
Theatertruppe, die ganz bestimmt
nicht das letzte Mal im Jägerhof zu
Gast gewesen ist. Und wer weiß,
vielleicht werden sogar einmal die
schönen, ausdrucksstarken Puppen
unter Anleitung von Werner Voß dort
gebaut. Übrigens sucht die Gruppe
noch weitere Puppenspieler.
Während im kleinen Saal der Wolf
Großmutter und Rotkäppchen ver-
putzte, bauten zeitgleich die Bands
ihre Technik und Instrumente auf,
die am Abend in Aktion treten soll-
ten - erst leise- und nachdem der
Wolf mit Wackersteinen im Bauch
im Brunnen ertrunken war, dann auch
eine Soundprobe mit allem was die
neue Anlage im Jägerhof zu bieten
hat. Jetzt im großen Saal um für die
fünf verschiedenen musikalischen
Acts am Abend einen professionel-
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Kunsthandwerkertage Lindlar
bei 2T am 29. und 30. Oktober 2022

Anzeige

Als kulturelles Highlight im
Herbst eines jeden Jahres sorgt
der Lindlarer Kunsthandwerker-
markt bei 2T jedes Mal erneut
für ein staunendes Publikum!
Die schönen Dinge des Lebens,
entstanden in faszinierenden
Manufakturen:
es werden wiederum hochwerti-

ge und breit gefächerte Arbeiten
aus der gesamten Republik zu se-
hen sein, denn die ausstellenden
KunsthandwerkerInnen wurden
sorgfältig ausgewählt.
Präsentiert wird eine farbenfrohe
Palette, ein wiederum neues An-
gebot besonderer Unikate an
schönen und nützlichen Dingen:

ausgefallene Textilien, Acces-
soires, Schmuck-Kreationen, Holz-
und Gartenkunst, Malerei, Tier-
portraits, Kopfbedeckungen, Intar-
sienarbeiten, Floristik, Möbel,
Stoffpuppen, Taschen, Filzarbei-
ten, Glasdesign und Vieles mehr…
selbstverständlich kommen die
Gaumenfreuden nicht zu kurz:

Pralinen, Mandelgebäck, Liköre,
Konfitüren, Senf und eine Honey-
faktur laden zum Verkosten ein.
Der beliebte Workshop „Nadel-
filzen“ darf nicht fehlen!
Für das leibliche Wohl sorgt das
Hauseigene Brauhaus, im Ambi-
ente diesmal an beiden Tagen
musikalisch unterstützt von Ste-
ven F. Dengo!
Öffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag undÖffnunsgzeiten: Samstag und
Sonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 UhrSonntag von 11 - 18 Uhr,,,,,
Eintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, ParkenEintritt: 5 €, Kinder frei, Parken
freifreifreifreifrei

len Sound zu präsentieren. Und da-
mit das am Abend reibungslos ohne
große Umbauten vonstatten gehen
konnte, musste logistisch alles ge-
nau abgestimmt sein. Und so war
das auch am Abend:  Zuerst Simon
Hardt, Musiker und Weltenbumm-
ler, verzauberte von der ersten Se-
kunde an mit Weltmusik an der Gi-
tarre, Steelpan (schweizerisch Hang-
ein wunderbar poetisches metalle-
nes Musikinstrument, das übrigens
erst im Jahr 2000 erfunden wurde),
Didgeridoo, Cajon, und Gesang,
danach überzeugte das Quartett
Odonata, mit Pop und Rocksongs,
dann Lotte Kottmann mit glocken-
heller Stimme, bei der der Saal vib-
rierte, danach die schon recht be-
kannte Band Lost Keys, die aber
wegen Krankheit auf ein Duo redu-
ziert war und trotzdem zu überzeu-
gen wusste. Ben Krause spielte
danach herausstechend mit großer
Energie Blues mit Resonatorgitarre
und Bottleneck und fantastischer
rauchiger Stimme. Den Höhepunkt
bildete Stairway to Heaven von Led
Zeppelin mit allen Musikern zusam-
men. Danach war eine Zugabe un-
vermeidlich, die umgehend in einem

langen Imrovisationsteil endete.  Die
Zuschauer, die Musiker*Innen und
die Veranstalter (Begegnungsstätte
Hackenberg, Musikschule Bergneu-
stadt und der Jägerhof) strahlten
über die schöne Veranstaltung und
der „alte“ Jägerhof strahlte wohl
auch noch ein wenig in den Sonntag
hinein über einen so schönen Sams-
tag der Veranstaltungen. Denn es
klappte alles wie am Schnürchen.
Das macht hungrig auf die Jägerhof-
Zukunft.
Tatjana Mönnich, Axel
Krieger(Kulturmanagement Jägerhof
Bergneustadt eG)
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Starkregen: So verhalten sich Autofahrer richtig
Extreme Situationen wie Gewit-
ter und Starkregen können
auch für Autofahrer gefährlich
werden. Darauf weist der ADAC
hin. Der ADAC rät, die Fahrwei-
se unbedingt den Wetter- und
Sichtverhältnissen anzupassen.
„Die Geschwindigkeit deutlich
reduzieren, den Sicherheitsab-
stand vergrößern und voraus-
schauend fahren, ist bei star-
kem Regen das A und O“, sagt
Verkehrsexperte Prof. Dr. Ro-
man Suthold. Sobald der Schei-
benwischer auf die höchste Stu-
fe gestellt werden muss, emp-
fiehlt der ADAC, nur noch maxi-
mal 80 km/h zu fahren.
Bei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen RegenfällenBei heftigen Regenfällen steigt
besonders auf Strecken mit viel
Schwerlastverkehr die GefahrGefahrGefahrGefahrGefahr
für für für für für AquaplaningAquaplaningAquaplaningAquaplaningAquaplaning. Wasser sam-
melt sich in Spurrillen und läuft
nicht mehr schnell genug ab.
Die Reifen können das Regen-

wasser bei hohen Geschwin-
digkeiten dann nicht mehr ver-
drängen, das Auto verliert den
Kontakt zur Straße und be-
ginnt zu schwimmen. Der
ADAC empfiehlt, in so einer
Situation den Fuß vom Gas zu
nehmen und keine abrupten
Brems- oder Lenkmanöver zu
machen. Drohendes Aquapla-
ning erkennen Autofahrer an
Wassergeräuschen, Verände-
rungen der Motordrehzahl
oder einer leichtgängigen Len-
kung.
Sind Straßen oder Unterfüh-Sind Straßen oder Unterfüh-Sind Straßen oder Unterfüh-Sind Straßen oder Unterfüh-Sind Straßen oder Unterfüh-
rungen nach einem Unwetterrungen nach einem Unwetterrungen nach einem Unwetterrungen nach einem Unwetterrungen nach einem Unwetter
überflutet,überflutet,überflutet,überflutet,überflutet, sollten Autofahrer
auf keinen Fall mit Schwung
durchs Wasser fahren. Dadurch
kann Spritzwasser in den An-
saugbereich des Motors ge-
langen. Das führt fast immer
zu schweren Motorschäden.
„Am besten auf eine alterna-

tive Route ausweichen und gar
nicht erst durch einen überflu-
teten Bereich fahren, wenn man
nicht sicher weiß, wie tief das
Wasser ist“, rät Suthold.
Ansonsten gilt laut ADAC:
Allenfalls Wasser, das maximal
bis zur Unterkante der Stoß-
fänger reicht, kann noch mit
Schrittgeschwindigkeit durch-
fahren werden.
Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50Bei Sichtweiten von unter 50
MeternMeternMeternMeternMetern müssen Autofahrer auch
bei Starkregen die Nebel-
schlussleuchte einschalten. Die
maximale Höchstgeschwindig-
keit beträgt auch auf Autobah-
nen dann nur noch 50 km/h. „Wir
raten dazu, bei solch extremen
Verhältnissen nicht mehr den
halben Tacho als Anhaltspunkt
für den Abstand zu wählen. Ge-
schwindigkeit gleich Abstand,
das ist wesentlich sicherer“, er-
klärt Verkehrsexperte Suthold.
Zieht ein Gewitter auf, sind Au-
tofahrer, auch wenn ein Blitzwenn ein Blitzwenn ein Blitzwenn ein Blitzwenn ein Blitz
direkt ins direkt ins direkt ins direkt ins direkt ins Auto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägtAuto einschlägt, im
Fahrzeug geschützt. Das Fahr-
zeug wirkt wie ein Faradayscher
Käfig. Die Entladung, die bis zu
einigen hundert Millionen Volt
erreichen kann, fließt über die
Gitterstruktur des Blechgehäu-
ses in den Boden. Das Prinzip
funktioniert auch bei Cabrios -
vorausgesetzt das Fahrzeug-
dach ist geschlossen.
Trotz der Sicherheit sollten Au-
tofahrer laut ADAC bei einem
Gewitter keinen erhöhten Park-
platz aufsuchen, die Fenster so-
wie das Schiebedach schließen
und die Antennen einziehen. Im
Innenraum sollten Metallteile,
die mit der Karosserie in Ver-
bindung stehen, nicht berührt
werden. Vorsicht ist bei Wohn-
wagen und Wohnmobilen gebo-
ten, die aus reinem Kunststoff
bestehen, wie etwa Wohnmo-
bile in GFK-Bauweise: Die Fahr-
zeuge aus glasfaserverstärk-
tem Kunststoff bieten keinen
Schutz.
VVVVVersicherung:ersicherung:ersicherung:ersicherung:ersicherung:     WWWWWer zahlt bei Un-er zahlt bei Un-er zahlt bei Un-er zahlt bei Un-er zahlt bei Un-
wetterschäden am wetterschäden am wetterschäden am wetterschäden am wetterschäden am Auto?Auto?Auto?Auto?Auto?
Bei Schäden durch ÜberSchäden durch ÜberSchäden durch ÜberSchäden durch ÜberSchäden durch Über-----
schwemmungenschwemmungenschwemmungenschwemmungenschwemmungen gilt gemäß
ADAC in der Regel: Kommt das
Wasser zum Auto, zahlt die Ver-
sicherung. Kommt das Auto zum
Wasser, muss der Betroffene

selbst für den Schaden aufkom-
men. Bei abgestellten Fahrzeu-
gen erfolgt die Schadenregulie-
rung über die Teilkaskoversi-
cherung. Hier prüfen die Versi-
cherer allerdings, ob die Mög-
lichkeit bestand, das Auto
rechtzeitig aus dem Über-
schwemmungsgebiet zu fahren.
Ob und welche Versicherung
eintritt, hängt laut ADAC auch
vom Fahrverhalten ab. Für ei-
nen durch Einfahren in eine
überflutete Straße entstande-
nen Motorschaden tritt grund-
sätzlich die Vollkaskoversiche-
rung ein. Allerdings kann die
Versicherung bei grober Fahr-
lässigkeit Leistungen teilweise
oder ganz verweigern, zum Bei-
spiel, wenn die Überflutung für
den Fahrer erkennbar war und
dieser die Straße trotzdem be-
fahren hat. Wenn eine Über-
schwemmung so plötzlich auf-
tritt, dass der Motor nicht mehr
rechtzeitig abgestellt werden
kann, ist der sogenannte Was-
serschlag ausnahmsweise von
der Teilkaskoversicherung ge-
deckt.
Auch HagelschädenHagelschädenHagelschädenHagelschädenHagelschäden können
über die Teilkaskoversicherung
reguliert werden. Der ADAC
empfiehlt, bei Schäden erstmal
die eigene Versicherung zu
kontaktieren und nicht auf ei-
gene Faust zu handeln. Die Ver-
sicherung entscheidet, ob und
durch wen ein Gutachten er-
stellt wird. Je nach Vertrag kann
auch eine Werkstattbindung
vereinbart sein, so dass man
eine von der Versicherung vor-
geschriebene Werkstatt an-
steuern muss. Fahrer von Lea-
sing- oder Dienstwagen sollten
prüfen, ob sie vertragliche In-
formationspflichten gegenüber
ihrem Vertragspartner haben.
Bei einer Regulierung von Un-
wetterschäden über die Teilkas-
koversicherung findet in der Re-
gel keine Rückstufung in den
Schadenfreiheitsklassen statt.
Es wird lediglich die dort ver-
einbarte Selbstbeteiligung vom
zu zahlenden Betrag abgezo-
gen. Zahlt die Vollkaskoversi-
cherung, wird die Versiche-
rungsprämie im nächsten Jahr
höher eingestuft.
(ADAC Nordrhein)
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16. Oktober

ÄEPELSFESS
Das Kartoffelfest im LVR-Freilichtmuseum Lindlar

Mitteilungsblatt_100x90.indd   1 24.08.2022   13:42:05

Zum „Äepelsfess“ geht es auf den Acker
LVR-Freilichtmuseum Lindlar veranstaltet Kartoffelfest

Anzeige

Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kartoffelsortenschau beim Äepelsfess im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

In der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werdenIn der Sortiermaschine werden
Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.Kartoffeln nach Größe sortiert.

Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.Kinder beim Kartoffeln sortieren im LVR-Freilichtmuseum Lindlar.

Am Sonntag, den 16.Oktober,
lädt das LVR-Freilichtmuseum
Lindlar von 10 bis 18 Uhr zum
„Äepelsfess“ ein. Das Kartoffel-
fest lockt mit kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Kartoffeln und
Ausstellungen über Kartoffelsor-
ten. Hier werden neue und his-
torische Variationen der tollen
Knolle präsentiert.
Für Familien sind besonders die
Mitmachaktionen für Kinder in-
teressant: „Kartoffel-Mitmach-
Küche“, „Kartoffelkönig und -kö-
nigin basteln“ und „Kreatives aus
der Kartoffelkleister“ sind nur ei-

nige der Angebote. An der Kartof-
fel-Ernte per Hand mit anschlie-
ßendem Kartoffelfeuer können alle
teilnehmen. Eltern können sich bei
der Ernährungsberatung am Stand
der Barmer ausführlich informie-
ren. Wer sich für die Erntetechnik
interessiert, kann sich historische
Geräte aus der Landwirtschaft an-
schauen und bei der Ackerarbeit
mit Pferden zuschauen. Lustig ist
eine kleine Fahrt mit der „Kartof-
felkisten-Rutsche“ und passend zur
Jahreszeit präsentiert der Verein
Drachenfreunde e.V. Köln seine Ak-
tivitäten.

Reibekuchen, Pommes und ande-
re Leckereien sowie Getränke
werden an verschiedenen Stän-
den gereicht. Die Museumsgast-
stätte Lingenbacher Hof bewirtet
mit Kartoffelgerichten. Der histo-
rische Kiosk aus Wermelskirchen
bietet allerlei Süßigkeiten und
Spielzeug an. Am Stand des Kar-
toffelbauern kann man neben Kar-
toffeln auch Gemüse kaufen. Auch
beim Museumsbäcker gibt es
frisch gebackenes Kartoffelbrot
direkt aus dem Holzofen. Die al-
ten Handwerke werden vorgeführt
und auch die Hauswirtschafterin

lässt sich über die Schulter
schauen. Nordkasse und Nord-
parkplatz des Museums sind ge-
öffnet.
„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im L„Äepelsfess“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilicht-reilicht-reilicht-reilicht-reilicht-
museum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlarmuseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin:
Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,Sonntag, 16. Oktober 2022,
10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr10 bis 18 Uhr
Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren freiKinder unter 18 Jahren frei
Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-Ort: Museumsgelände in Lind-
larlarlarlarlar-Steinscheid-Steinscheid-Steinscheid-Steinscheid-Steinscheid
Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:Information: Museumsladen:
TTTTTel.el.el.el.el. 02266 471920 02266 471920 02266 471920 02266 471920 02266 471920
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-.freilichtmuseum-
lindlarlindlarlindlarlindlarlindlar.lvr.lvr.lvr.lvr.lvr.de.de.de.de.de
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Neue Ausstellung 
Weißlacktüren

Glatt Eckkante  ab €    95,-   
Glatt Rundkante    ab € 95,-   
4-Rillentür              ab € 130,-   
2, 3 oder 4 Füllungen     ab € 140,-  

Türblätter   (z.B. 86x198,5 cm)

50.000 Türelemente
vorrätig und  abholbereit!

Zargen   (z.B. 12,0 cm WST)
Eckig   ab € 101,-  
Rundkante ab € 107,-  
Profilkante ab € 133,-  

Innentüren

Holz-Richter GmbH 
Holz-Richter-Straße 1 - 51789 Lindlar

Ausstellung: Schmiedeweg 1 
Tel. 02266 4735-0 · www.holz-richter.de

2208019 Anzeige Anzeigenecho - DOMIZIL Türen - 43x130.indd   117.08.2022   09:02:14

morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Wohlandstr. 3

51766 Engelskirchen
� 02263-7100572

plameco.de 

Fassadenbegrünung
ohne Angst vor Schäden
Eine begrünte Fassade bietet
Schutz gegen Hitze, Staub, Lärm
und Schmierfinken. Jetzt ist eine

gute Zeit zum Pflanzen.
Seit langem nutzen Menschen
Pflanzen zum Schutz und Schmuck
ihrer Fassaden. Wer an begrünte
Wände denkt, hat dabei meist das
Bild von der traditionellen Begrü-
nung mit Efeu oder Wein vor Au-
gen. Manche fürchten dabei Schä-
den an der Wand. Wie sich das
leicht verhindern lässt, erklärt die
Verbraucherzentrale NRW. Denn
es gibt geeignete Möglichkeiten
für jede Art von Baumaterial. Und
die Vorteile einer Begrünung über-
wiegen.
KühlerKühlerKühlerKühlerKühler,,,,, schöner schöner schöner schöner schöner,,,,, mehr  mehr  mehr  mehr  mehr Artenviel-Artenviel-Artenviel-Artenviel-Artenviel-
falt:falt:falt:falt:falt:
Wer sein Haus dem Klimawandel
anpassen will, kann mit einer Fas-
sadenbegrünung viel bewirken.
Denn durch das Laub beschattet
die Pflanze die Wand. Bei einem
dichten Bewuchs kann die Begrü-
nung die Temperatur auf der Wand
um ganze 15 Grad Celsius verrin-
gern. Und mit dem verbesserten
Mikroklima am Haus geht auch
eine optische Aufwertung einher:
Durch eine gezielte Wuchsrich-
tung, Blüten oder farbintensive
Herbstbelaubung können
Hausbesitzer:innen ihre Fassaden
ganz individuell gestalten. Dazu
bietet der Bewuchs Schutz vor
Graffitis und bindet Feinstaub.
Auch Lärm kann er mindern. Ein
weiterer Vorteil: Begrünte Fassa-
den ermöglichen zahlreichen klei-
nen Tieren wie Insekten oder Vö-
geln Nahrung und Unterschlupf,
was besonders im städtischen
Raum wichtig für den Erhalt der
Artenvielfalt ist.
Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:Die Begrünung planen:
Im privaten Bereich eignet sich
vor allem die bodengebundene
Fassadenbegrünung. Das bedeu-
tet, dass die Pflanzen direkt vor

der Wand ins Erdreich gesetzt wer-
den. Die Entscheidung liegt dann
zwischen sogenannten Selbstklim-
mern oder Gerüstkletterpflanzen.
Selbstklimmer wie Efeu oder Klet-
terhortensien halten sich eigen-
ständig an der Wand fest. Pflanzen
wie Clematis, Geißblatt oder Klet-
terrosen benötigen eine Gitter-
oder Seilkonstruktion als Rankhil-
fe. Gerüstkletterpflanzen haben
den Vorteil, dass man ihre Wuchs-
richtung bestimmen kann. Selbst-
klimmer wiederum ermöglichen
einen großflächigen, sehr dichten
Bewuchs. In diesem Fall sollte man
regelmäßige Pflegeschnitte einpla-
nen, damit die schnellwüchsigen
Pflanzen nicht in Lüftungsschäch-
te, Fenster oder unters Dach ge-
langen.
KKKKKeine eine eine eine eine Angst vor Schäden am Bau-Angst vor Schäden am Bau-Angst vor Schäden am Bau-Angst vor Schäden am Bau-Angst vor Schäden am Bau-
werk oder Insekten:werk oder Insekten:werk oder Insekten:werk oder Insekten:werk oder Insekten:
Wer seine Fassade mit Selbstklim-
mern wie Wildem Wein begrünen
möchte, sollte darauf achten, dass
die Wand frei von Rissen ist, in
die die Pflanze eindringen könn-
te. Ist der Putz fest, müssen
Hausbesitzer:innen in der Regel
keine Schäden durch den Bewuchs
fürchten. Für gedämmte Wände
sind Selbstklimmer allerdings
nicht geeignet, hier sollte man
Pflanzen an einem Gerüst empor-
klettern lassen. Wichtig dabei ist
neben der festen Verankerung,
dass keine Wärmebrücke ent-
steht, die Dämmung also nicht
beeinträchtigt wird. Die Sorge
mancher Menschen, es könnten
durch die Fassadenbegrünung In-
sekten oder andere Tiere ins Haus
gelangen, ist unbegründet. Wo
mehr Kleinstlebewesen wohnen,
erhöht sich automatisch auch die
Zahl ihrer Fressfeinde wie Vögel.
Der Standort ist entscheidend:Der Standort ist entscheidend:Der Standort ist entscheidend:Der Standort ist entscheidend:Der Standort ist entscheidend:
Entscheidend bei der Auswahl der
geeigneten Pflanzen ist vor allem
der Standort. Wie lange und wie
intensiv scheint die Sonne auf die
Fassade? In was für einem Boden
werden sie wachsen? Wichtig ist
auch zu bedenken, wie viel Wasser
zur Verfügung steht und wie die
Pflanzen bewässert werden kön-
nen. Hilfreich ist es angesichts der
zunehmend trockenen und heißen
Sommer, Regenwasser in Fässern
oder Zisternen zu sammeln.
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Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 26.09. bis 06.11.2022

Sicherheit für Zuhause: der Johanniter-Hausnotruf
Hausnotruf-Experte Friedrich-Wilhelm Winter gibt Tipps

Anzeige

Bis ins hohe Alter ein aktives und
selbstständiges Leben in der ge-
wohnten häuslichen Umgebung
führen - das wünschen sich die
meisten Menschen. Ein Hausnot-
ruf kann dabei unterstützen.
Friedrich-Wilhelm Winter, Haus-
notruf-Experte in Wiehl, gibt
Tipps, wann eine Unterstützung
durch den Hausnotruf sinnvoll
sein kann: „Oft ist erst ein Sturz
der Anlass, über Hilfsmittel wie
einen Rollator oder einen zusätz-
lichen Griff am Wannenrand nach-
zudenken. Auch ein Hausnotruf
kann eine sinnvolle Unterstüt-
zung sein, die ohne großen Auf-
wand die Sicherheit in den eige-
nen vier Wänden erhöht.“
Für eine bessere Selbsteinschät-
zung, wann ein Hausnotruf sinn-
voll sein kann, rät Friedrich-Wil-
helm Winter zur Beantwortung
folgender Fragen:
• Lebe ich allein in meiner

Wohnung und fühle mich un-
sicher?

• Habe ich Schwierigkeiten
beim Gehen, z.B. durch eine
dauerhafte oder zeitweilige
körperliche Einschränkung,
durch Schwindel, Schwäche
oder durch Gleichgewichts-
störungen?

• Leide ich an einer chroni-
schen Krankheit, die mich
im Alltag einschränkt oder
unsicher werden lässt, z.B.
Epilepsie, Asthma, Diabetes
mellitus oder Multiple Skle-
rose?

• Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

Werden einige der aufgeführten
Fragen mit „Ja“ beantwortet,
macht es Sinn, über einen Haus-
notruf nachzudenken. Friedrich-
Wilhelm Winter rät: „Vom 26.

September bis zum 6. November
2022 besteht die Möglichkeit, den
Johanniter-Hausnotruf vier Wochen
lang gratis zu testen. Das ist eine
gute Möglichkeit, sich mit dem Ge-
rät vertraut zu machen und die
Vorteile des Systems zu erleben.
Bei anerkannter Pflegebedürftig-
keit ist eine volle Kostenübernah-
me für die Basisleistungen mög-
lich. Auch ist der Hausnotruf von
den Pflegekassen als Pflegehilfs-
mittel anerkannt und stellt eine
haushaltsnahe Dienstleistung dar.
Die Kosten für einen Hausnotruf
können daher teilweise von der
Steuer abgesetzt werden.
Weitere Informationen gibt es
unter der Servicenummer 0800
32 33 800 (gebührenfrei) oder
unter www.johanniter.de/haus-
notruf-testen.
Über die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die JohanniterÜber die Johanniter-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe-Unfall-Hilfe
Die Johanniter-Unfall-Hilfe ist mit
rund 29.000 Beschäftigten, mehr
als 46.000 ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfern und 1,2 Mil-
lionen Fördermitgliedern eine der
größten Hilfsorganisationen in

Deutschland und zugleich ein gro-
ßes Unternehmen der Sozialwirt-
schaft. Die Johanniter engagieren
sich in den Bereichen Rettungs-
und Sanitätsdienst, Katastro-
phenschutz, Betreuung und Pfle-
ge von alten und kranken Men-

schen, Fahrdienst für Menschen
mit eingeschränkter Mobilität,
Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen, Hospizarbeit und ande-
ren Hilfeleistungen im karitati-
ven Bereich sowie in der huma-
nitären Hilfe im Ausland.
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Stromsparen im Elektroauto

Diese Heizung kühlt im Sommer
Die Umrüstung auf eine Wärmepumpe zahlt sich gleich mehrfach aus

Wie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenenWie weit man mit einer Akkufüllung kommt, hängt von verschiedenen
Faktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-oFaktoren ab. Foto: Rudolf Huber/mid/ak-o

Die rasant gestiegene Zahl von
Elektroautos auf unseren Straßen
kann nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass ein Kernthema bei
deren Nutzern nach wie vor für
Beunruhigung sorgt: die Reich-
weiten-Angst. Wie man mit Elek-
troautos besonders sparsam und
weit fahren kann, erklärt die Zeit-
schrift Auto Straßenverkehr in ih-
rer aktuellen Ausgabe.
••••• TTTTTempo:empo:empo:empo:empo: Mit dem Fahrstil be-

einflusst man direkt den Ver-
brauch. Starke Beschleuni-
gung, plötzliches Abbremsen
und dadurch wieder notwen-
diges Anfahren sowie eine
hohe Durchschnittsgeschwin-
digkeit erhöhen den Strom-
verbrauch und reduzieren die
Reichweite. Mit welcher
Durchschnittgeschwindigkeit
man am weitesten kommt,
hängt vom Modell, dessen
Größe und Gewicht ab. In ver-
schiedenen Tests hat sich eine
Geschwindigkeit zwischen 90
und 100 km/h als optimal he-
rausgestellt.

••••• Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand:Rollwiderstand: Die Reifen
haben großen Einfluss auf den
Verbrauch. Daher verfügen
manche Modelle ab Werk be-

wusst über schmale Reifen mit
großem Durchmesser - das
senkt Roll- und Luftwider-
stand. Wer den Luftdruck um
0,2 bar über den Mindest-
druck erhöht, senkt ebenfalls
den Widerstand, ohne dass
der Reifen leidet.

••••• Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus:Eco-Modus: Viele Elektroau-
tos verfügen über einen Eco-
Modus, der bis zu zehn Pro-
zent mehr Reichweite ermög-
lichen soll. Er reduziert Be-
schleunigung und Höchstge-
schwindigkeit, mitunter wer-
den auch Heizung und Klima-
anlage gedrosselt.

••••• Heizung:Heizung:Heizung:Heizung:Heizung: Klimaanlage und
Heizung sind Stromfresser.
Hier lässt sich viel Energie ein-
sparen. Im Sommer bei 35
Grad senkt der Verzicht auf
Kühlung durch die Klimaanla-
ge den Reichweitenverlust
von 17 auf vier Prozent. Auch
wenn man nicht auf Heizen
und Kühlen verzichten will:
Man sollte die Technik spar-
sam einsetzen, wenn man
längere Fahrten plant. So soll-
te man im Winter eher die
Sitzheizung nutzen als das
Heizgebläse.

••••• Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung:Routenplanung: Langstrecken
sollten mit Blick auf Staus
genau geplant werden. Denn
zählflüssiger Verkehr mit häu-
figem Bremsen und Anfahren
kostet zusätzlich Strom. Mo-
derne Navis und Smartpho-
ne-Apps können Routen un-
ter Einbeziehung des aktuel-
len Verkehrs, Fließgeschwin-
digkeit, Fahrbahnbeschaffen-
heit, Wetterdaten und den

Standorten von Ladestationen
planen. (mid/ak-o)

Wenn es Sommer wird, hat die
Heizung normalerweise dienstfrei
- auch bei warmen Temperaturen
im Dienst sind dagegen Wärme-
pumpen, die sogar kühlen kön-
nen. Sie sorgen also sowohl bei
Kälte als auch bei Hitze für ein
angenehmes Raumklima. Eine
Umrüstung rechnet sich, denn für
eine Sanierung der alten Öl- oder
Gasheizung und einen Umstieg auf
diese klimaschonende Alternati-
ve gewährt der Staat unter be-
stimmten Bedingungen hohe Zu-
schüsse.
Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Kühlen mit Wärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oderWärmepumpe oder
KlimaanlageKlimaanlageKlimaanlageKlimaanlageKlimaanlage
2021 war in Europa das heißeste
Jahr seit Beginn der Wetterauf-
zeichnungen. Bei den sommerli-
chen Hitzerekorden in eine klas-
sische Klimaanlage zu investie-

ren liegt nahe, sie kühlt das Haus
sehr schnell auf die gewünschte
Temperatur. Ihr Nachteil: Sie ver-
braucht dafür sehr viel Strom, was
die Betriebskosten deutlich stei-
gen lässt. Mit einer Wärmepum-
pe können Häuser viel stromspa-
render und auf zwei Arten gekühlt
werden: Bei der passiven Kühlung
wird die überschüssige Wärme aus
dem Gebäude durch den Betrieb
einer Umwälzpumpe in den küh-
leren Untergrund abgeführt. Dafür
können jedoch nur erd- und grund-
wassergekoppelte Systeme ge-
nutzt werden. Die aktive Kühlung
funktioniert mit allen Wärmepum-
pen-Systemen - also auch mit Luft-
wärmepumpen - nach dem Prin-
zip des Kühlschranks: Der Ver-
dichter kehrt den Kältemittel-
kreislauf in der Wärmepumpe um

und kühlt das Wasser im Heizkreis-
lauf, welches so die Räume auf bis
zu 20 Grad abkühlen kann. Für die
Umrüstung sollte ein Fachmann
kontaktiert werden, um eine kom-
patible Wärmepumpe zu finden.
Unter www.waermepumpe.de/foer-
derrechner gibt es einen Kalkula-
tionsrechner, um die zu erwarten-
de Fördersumme zu ermitteln.
Unterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen fürUnterschiedliche Förderungen für
Neubau und BestandNeubau und BestandNeubau und BestandNeubau und BestandNeubau und Bestand
Für jedes neue Gebäude, das
mindestens dem Standard KfW
Effizienzhaus 40 NH (Nachhaltig-
keits-Klasse) entspricht, zahlt der
Staat für eine Wärmepumpe ei-
nen attraktiven Zuschuss oder
Kredit. Bei Bestandsimmobilien
wird die Umrüstung einer Ölhei-
zung mit bis zu 45 Prozent am
stärksten gefördert, beim Umbau

einer Gasheizung auf Wärmepum-
pe gewährt der Staat bis zu 35
Prozent Zuschuss auf die Investi-
tionssumme. Wer eine Gas- oder
Ölheizung inklusive Fußbodenhei-
zung besitzt, hat ideale Voraus-
setzungen für eine kostenscho-
nende Erneuerung, da hier
lediglich das Heizgerät selbst ge-
tauscht werden muss. Es gilt je-
doch darauf zu achten, dass die
vorhandenen Heizflächen für eine
effektive Kühlung des Hauses auch
ausreichend groß dimensioniert
sind. Generell rechnet sich die
Investition in eine Wärmepumpe
gleich mehrfach, da sie ohne fos-
sile Brennstoffe heizt und kühlt,
stromsparend arbeitet und man
einen erheblichen Teil der Inves-
tition staatlich gefördert be-
kommt. (djd)
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Die Irrungen
der weiblichen Hysterie
Premiere ist am 12. November um 20 Uhr
im SchauspielHaus Bergneustadt

Foto: Rita WinterFoto: Rita WinterFoto: Rita WinterFoto: Rita WinterFoto: Rita Winter

Kennen Sie Datingportale? Woll-
ten Sie schon immer wissen, wie
das funktioniert? In dem Solostück
von Rita Winter werden sie scho-
nungslos aufgeklärt!  Sie nimmt
kein Blatt vor den Mund. Die Ge-
schichte beginnt mit wischen.
Nein, nicht den Boden, hier geht
es um die sogenannte Wisch-und-
Weg-Technik auf einer Dating App.
Die Guten nach rechts die Schlech-
ten nach links. Er und Sie, beide im
besten Alter, oder vielleicht doch
ein bisschen älter, wollen es noch
mal wissen. Sie sind Singles und
auf der Suche nach... Ja nach was
eigentlich? Nach Freundschaft+
oder gar der großen Liebe? Wäh-
rend sie darauf wartet, dass der
Prinz endlich auf seinem weißen
Pferd angeritten kommt, hadert er
noch mit der Frage: Wann ist der
Mann eigentlich ein Mann? Sie
wischen und wischen und schaffen
es bis zum Date. Oder doch nicht?
Erst als sich beide frustriert wieder
aus dieser virtuellen Welt verab-
schieden, passiert etwas Entschei-
dendes. Begleiten sie Rita Winter
beim Wischen. Das Einzige was Sie
sich wegwischen, werden ihre

Lachtränen sein, denn zu komisch
ist ihr Blick in die Datingwelt.
Premiere ist am 12. November um
20 Uhr im Schauspielhaus Berg-
neustadt weitere Termine (jeweils
Freitag u Samstag 20 Uhr, Sonn-
tag 19 Uhr) Sonntag 13. Novem-
ber, Sonntag 27. November, Sams-
tag 3. Dezember, Samstag 10.
Dezember, Freitag 16. Dezember,
Samstag 21. Januar, Sonntag 12.
Januar, Samstag 25. März. Karten
gibt es unter: Tel: 02261/ 47 03
89, Email:schauspielhaus-
bns@gmx.de
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Samstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. OktoberSamstag, 15. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Sonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. OktoberSonntag, 16. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Montag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. OktoberMontag, 17. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Dienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. OktoberDienstag, 18. Oktober
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Mittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. OktoberMittwoch, 19. Oktober
Apotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur PostApotheke zur Post
Kölner Str. 230, 51702 Bergneustadt, 02261/42323

Donnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. OktoberDonnerstag, 20. Oktober
Alte Alte Alte Alte Alte ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Str. 250A, 51702 Bergneustadt, 02261/41063

Freitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. OktoberFreitag, 21. Oktober
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

Samstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. OktoberSamstag, 22. Oktober
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Sonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. OktoberSonntag, 23. Oktober
Vita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke DerschlagVita-Apotheke Derschlag
Kölner Str. 2, 51645 Gummersbach (Derschlag), 02261 950510

Montag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. OktoberMontag, 24. Oktober
Wiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHGWiedenau-Apotheke OHG
Olper Str. 67, 51702 Bergneustadt (Wiedenest), +49226148438

Dienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. OktoberDienstag, 25. Oktober
Markt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHGMarkt-Apotheke OHG
Kölner Str. 251, 51702 Bergneustadt, 02261/49364

Mittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. OktoberMittwoch, 26. Oktober
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Wilhelmstr. 30, 51643 Gummersbach, 02261/27300

Donnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. OktoberDonnerstag, 27. Oktober
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Schützenstr. 13, 51643 Gummersbach, 02261/24654

Freitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. OktoberFreitag, 28. Oktober
Mozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-ApothekeMozart-Apotheke
Gummersbacher Str. 20, 51645 Gummersbach (Niederseßmar),
02261/23233

Samstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. OktoberSamstag, 29. Oktober
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Kaiserstr. 10, 51643 Gummersbach, 02261/66966

Sonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. OktoberSonntag, 30. Oktober
Berg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-ApothekeBerg-Apotheke
Breslauer Str. 10a, 51702 Bergneustadt, 02261/41559

(Angaben ohne Gewähr)

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“ ge-
teilt und damit an die Stoßzeiten
der Inanspruchnahme des ambu-
lanten Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag: 19
bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche HausbesucheÄrztliche Hausbesuche
über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117über 116 117

Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche wer-
den von der Arztrufzentrale NRW
koordiniert, diese ist an allen
Wochentagen rund um die Uhr
unter der kostenlosen Rufnum-
mer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach unterge-
bracht und mittwochs und frei-
tags von 16 bis 20 Uhr und an
Wochenenden von 9 bis 13 Uhr
und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche
Notdienst wird wie gewohnt am
Montag, Dienstag und Donners-
tag von 19 bis 21 Uhr, Mittwoch
und Freitag von 13 bis 21 Uhr, am
Wochenende und an Feiertagen
von 8 bis 21 Uhr angeboten. Wel-
cher Augenarzt Notdienst hat, er-
fahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter www.kvno.de/not-
dienst.
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Ihr Pflegedienst für Bergneustadt & Umgebung

Rufen Sie uns an: 02261 9154093

Team

Sie brauchen Pflege-Unterstützung?
Gerne beraten wir Sie 
und sind persönlich für Sie da!

Wir bieten Ihnen:
• Alles rund um die ambulante Pflege
• Palliativ-Pflege
• Interkulturelle Pflege
• Pflegeschulungen

Die freundliche Pflege
Carola Schönstein

Carola & Marie Lisa
SchönsteinKölner Str. 374 · 51702 Bergneustadt · www.die-freundliche-pflege.de

&

Der Mensch im Mittelpunkt (24 h Rufbereitschaft)

116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:     WWWWWer ker ker ker ker kennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-ennt diese Num-
mer?mer?mer?mer?mer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn
eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei

der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022Samstag, 29. Oktober 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr21.10.2022 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:Designerin kauft:

Pelze aller Art. Tel. 0163/2405663 oder
02205/9478473
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